
Wer steht hinter cirs.bayern?

cirs.bayern ist eine gemeinsame Aktion aller im Rettungs-
dienst-Ausschuss Bayern vertreten Organisationen und 
Institutionen:

4	Ärztliche Leiter Rettungsdienst Bayern 

4	Bayerische Krankenhausgesellschaft

4	Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport und 	
	 Integration

4Durchführende des Rettungsdienstes (Land-, Luft-, Berg-
 	 und Wasserrettung)

4	Betreiber der Integrierten Leitstellen

4	Kassenärztliche Vereinigung Bayern

4	Sozialversicherungsträger

4	Zweckverbände für Rettungsdienst und Feuerwehralar-	
	 mierung

4	Das Institut für Notfallmedizin und Medizinmanagement  	
	 (INM) ist auch bei cirs.bayern involviert, stellt die techni-	
	 sche Infrastruktur hierfür zur Verfügung und begleitet 	
	 cirs.bayern wissenschaftlich

Kontakt

Bitte kontaktieren Sie uns bei Fragen, Problemen, Wün-
schen oder Unklarheiten unter

cirs@cirs.bayern

www.cirs.bayern 

CIRS.BAYERN
Critical Incident Reporting System

PATIENTENVERSORGUNG.

GEMEINSAM.SICHER.



WAS ist cirs.bayern ?

4	Anonymes Meldesystem von kritischen Ereignissen und
	 Beinahe-Schäden

4	Lernplattform durch „Lernen aus Fehlern“ mit dem Ziel
	 der Erhöhung von Patienten- und Mitarbeitersicherheit

FÜR WEN ist cirs.bayern?

Für alle, die im Bereich der präklinischen Notfallmedizin, des 
Krankentransports und des arztbegleiteten Patiententrans-
ports einschließlich der integrierten Leitstellen bis in die 
Nahtstelle der klinischen Versorgung tätig sind.

WAS soll in cirs.bayern gemeldet werden?

Außergewöhnliche/kritische Ereignisse, Beinahe-Schäden, 
aber auch positiv verlaufene Situationen.

WER kann in cirs.bayern melden?

CIRS-Meldungen können von jeder Person aus dem Kreis 
Rettungsdienst, Notarztdienst, Notaufnahmen oder Kliniken, 
Integrierte Leitstellen, Zweckverbände und Rettungsdienst-
behörden ohne Anmeldung anonym eingegeben werden.

WO kann die cirs.bayern-Meldung erfolgen?

Die Meldung kann auf einer eigenen Internetseite in einem 
speziellen Berichtsformular mit vordefinierten Frage- und 
Datenfeldern anonym eingegeben werden.

WO gibt es weitere Informationen zu cirs.bayern?

Unter www.cirs.bayern finden Sie weitere Informationen.
Hier gelangen Sie auch zum Berichtsformular für die Eingabe 
der Meldung.  

Merkmale von cirs.bayern

P	 FREIWILLIGKEIT

P	 ANONYMITÄT

P	 SANKTIONSFREIHEIT

P	 VERTRAULICHKEIT

P	 SCHADENSRECHTLICH UNBEDENKLICH

Was passiert mit meiner Meldung?

Nach Eingabe Ihres CIRS-Berichts wird dieser anonymisiert,  
analysiert und als Fallbericht auf der Homepage von 
cirs.bayern veröffentlicht. 
Die Fälle sind unterteilt nach CIRS, Gut zu Wissen und Alert.
Sie können neue Einträge abonnieren und erhalten dann au-
tomatisch eine Mail, wenn eine neue Meldung veröffentlicht 
wird.

Wer bearbeitet meine CIRS-Meldung?

Die Anonymisierung und Auswertung der Meldungen erfolgt 
durch einen definierten Personenkreis („Anonymisierungs- 
und Auswertungsteam, AAT“), der hierfür vom Rettungs-
dienst-Ausschuss namentlich bestellt ist und eine entspre-
chende Ausbildung durchlaufen hat.

Die sogenannte Steuerungsgruppe prüft mögliche Lösungs-
strategien und Handlungsempfehlungen, berät über Maß-
nahmen zu deren Umsetzung und legt dem Rettungsdienst-
Ausschuss daraus entstehende Empfehlungen zusammen 
mit einer statistischen Auswertung eingegangener CIRS-Mel-
dungen vor. 

Die einzelnen Mitglieder des AAT und der Steuerungsgruppe,
die Verpflichtungserklärung zu Vertraulichkeit und Ver-
schwiegenheit und die Geschäftsordnung sowie die Aufga-
ben dieser beiden Gruppen sind ebenfalls unter
www.cirs.bayern aufgeführt.


